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1 Meldungen  

1.1 Anpassungen 
UngeklärteVersicherungszeitenVSVKlärenBatch: Geringere 
Selektionsmenge - Behoben 

Mit Bezug zur Anwenderinformation vom 21.03.2025 wurde der Fehler im Bereich der Para-

meter „Tage Lücke größer“ und „Tage Lücke kleiner“ im UngeklärteVersicherungszeiten-

VSVKlärenBatch behoben. Die Software wird nun mit dem Release 25.15.p02 bereitgestellt.  

Zur Bereinigung der Fallakten und der entstandenen Aufgaben, müssen nach Einspielung 

des Patches, die betroffenen Konfigurationen bei Bedarf geprüft und angepasst werden. An-

schließend muss der UKVFallakteSchließenBatch ausgeführt werden. Alle fälschlicherweise 

erzeugten Aufgaben und Fallakten werden somit korrigiert. Wenn der UKV-Batch erneut ge-

startet wird, werden wieder alle erwarteten Fälle korrekt selektiert und verarbeitet.  

Die Anwendungshilfe zum UngeklärteVersicherungszeitenVSVKlärenBatch wird für die Para-

meter „Tage Lücke größer“ und „Tage Lücke kleiner“ angepasst:  

- „Tage Lücke kleiner“ prüft, ob eine Lücke zwischen einer Versicherungszeit und ihrer 

Folgeversicherung kleiner oder gleich der Wert im Feld ist und selektiert den Fall im 

positiven Fall als Lücke. 

- „Tage Lücke größer“ prüft, ob eine Lücke zwischen einer Versicherungszeit und ihrer 

Folgeversicherung größer als der Wert im Feld ist und selektiert den Fall im positiven 

Fall als Lücke. 

- Die beiden Parameter können miteinander kombiniert werden, sodass ein Zeitraum 

für Lücken definiert werden kann.  

1.2 Anpassungen Freigabedokumentation Release 25.15.p01.5 
für Neuer Subdialog „Klärungsfälle bearbeiten“ und 
Anpassung UKV Anwendungshilfe für Release 25.15 

Die Freigabedokumentation zu PK-637069: Neuer Subdialog „Klärungsfälle bearbeiten“ im 

Kapitel 17.1.2 „Daten zur Versicherten Person beauskunften und bearbeiten“ wird um folgen-

den Absatz erweitert: 

„Der Dialog steht bereits ab dem Release 25.15.p01.5 zur Verfügung und kann manuell ge-

nutzt werden. Der voll umfängliche maschinelle Nutzen des Anwendungsfalls ist jedoch erst 

mit dem Release 25.20 und nur unter Einsatz der Aktionssteuerung, den E2EProzessen und 

der Erweiterung im UKV-Batch garantiert.“ 

Primärer Ansprechpartner bei Rückfragen zu diesen Themen ist für alle Krankenkassen im 

Rahmen des First-Level-Supports der zuständige Fachberater bei Ihrem betreuenden Ser-

vice-Centrum (ISC). 

Ansprechpartner für alle Fachberater der ISC im Rahmen des Second-Level-Supports bei 

BITMARCK sind die bekannten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus der Abteilung Fachlicher 
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Support oder unser Service Desk unter Telefon: 0800 BITMARCK (0800 24862725), Telefax 

0800 BITMARCKFAX (0800 24862725329), E-Mail: servicedesk@bitmarck.de. 

 

2 Berechtigungen für die Webservice-Schnittstellen 

 

Als Anlage erhalten Sie eine Übersicht über die Berechtigungen für die Webservice-Schnitt-

stellen. Bitte denken Sie daran, dass Sie die Berechtigungen, für die von Ihnen genutzten 

Schnittstellen, zeitnah hinterlegen, da die bisher von der BITMARCK ausgelieferte Rolle 

„MigrationWS“ zukünftig wegfallen wird. 

Zukünftig werden wir eine Übersicht der Berechtigungen für die Schnittstellen als Anlage zur 

Freigabedokumentation ausliefern.   

Primärer Ansprechpartner bei Rückfragen zu diesen Themen ist für alle Krankenkassen im 

Rahmen des First-Level-Supports der zuständige Fachberater bei Ihrem betreuenden Ser-

vice-Centrum (ISC).  

Ansprechpartner für alle Fachberater der ISC im Rahmen des Second-Level-Supports bei 

BITMARCK sind die bekannten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus der Abteilung Fachlicher 

Support oder unser Service Desk unter Telefon: 0800 BITMARCK (0800 24862725), Telefax 

0800 BITMARCKFAX (0800 24862725329), E-Mail: servicedesk@bitmarck.de. 
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